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No . 42 .

Olden

wochentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 15 en October 1804 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Wenn der Regierungs -Referendarius von Halem in Aurich sich der eigenen Verwaltung
feines Vermogens freywillig begeben und die Zuordnung eines Curators erbeten hat , mit ihm
also , ohne Zuziehung des Curators nicht gültig und für ihn verbindlich contrahiret werden kann ,
fo wird solches ad requifit . der König . Preuß . schen Regierung , des Fürstenthums Ostfriesland
zu Aurich , in Ansehung der pptr . 24 Juck freien Landes , welche der obgedachte Referendarius
von Halem bey Ovelgönne besitzt , hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Decretum Oldenburg in Judicio , b . 4. Oct . 1804 .
6 . Berger . Georg .

2) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß , nach eingegangenen Requifitorialien des hiest¬
gen Landgerichts und des Stadt Magistrats , ein abermaliges Aufgebot der sämtlichen Immobie
lien des hiesigen Fuhrmanns Nicolaus Hinrich Hoper in Cancellaria bewilliget , und damit am
19. d . M. , Vormittags to Uhr verfahren werden soll , und sind sämmtliche Gläubiger des ge =
dachtes Fuhrmanns Nicolaus Hinrich per sich über den Zuschlag sofort fub poena Confenfus zu
erklären schuldig . Oldenburg ex Cancellaria ben 13 October 1804 .

v . Berger . Georg .
3) Wenn nach einem eingegangenen Schreiben des Senats der Kaiserl . freyen Reichsstabt

Bremen , in Ansehung des auf das bevorstehende dortige Freymarkt zu vertreibenden Hornviehes
das nämliche zu beobachten ist , was im vorigen Jahre Statt gefunden hat : so wird solches hie
durch zur Nachricht hiesiger Viehhändler bekannt gemacht .

Oldenburg , aus der Cammer den 15 . Dctober 1804 .
Romer . Schloifer . Erdmann ,

Gramberg
4) Wann Hinrich Rulfs zu Bardewisch sich der Verwaltung feiner Güter freywillig begeben ,

unh ihm darauf mit seiner Genehmigung Diedrich Wilhelm Gerhard Seemann zu Hockeln und
Cerb Wurthmann zu Krögerdorf als Curatoren gerichtlich bestellet worden , mithin diese um



Convocationem Creditorum angefuchet , folche auch befundenen Umständen nach erkannt worden :
als haben des gedachten Hinrich Ruffs sämmtliche Creditoren ihre Forberungen auf den 12 .
November d . J . beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte bey Strafe ewigen Stillschweis
gens anzugeben und solche gehörig zu bescheinigen . Gleich denn auch ein jeder hiedurch gewarnt
wird , mit gedachtem Hinrich Ruffs ohne seiner Curatoren Vorbewust und Einwilligung sich in
keinen Handel einzulaßen , noch ihm etwas zu creditiren , weil von Gerichtswegen solches für nn¬
gültig erachtet werden , und ein jeder den ihm daraus erwachsenden Schaden sich selbst beyzumes
fen haben wird .

5) Wenn Hinrich Rulfs , zu Heckeln , sich der Verwaltung seiner Güter freywillig begeben ,
und ihm darauf mit seiner Genehmigung Klaus Schwarting zu Heckeln und Hermann Sparke
zuSchlüte alsCuratoren gerichtlich bestellet worden , so wird solches vom Herzogl . Delmenhorstischen
Landgerichte hiedurch öffentlich bekannt gemacht , und mithin ein jeder hieduch gewarnet mit gedachtem
Hinrich Rulfs ohne seiner Curatoren Vorbewust und Einwilligung fich in keinen Handel einzulac
Ben , noch ihm etwas zu creditiren , widrigenfalls solches von Gerichtswegen ungültig erachtet
werden und ein jeder den ihm daraus erwachsenden Schaden sich selbst beyzumessen haben wird .

6) Ueber weyt . Hinrich Alers zu Liete bey Rastede Vermögen , entstehet Schuldenhalber ,
beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs . 1) Die Ang . ist den 12 . Novbr .
2 ) Deduct . d . 26. Novbr . 3) Prior . Urtel d . 10. Decbr . 4 ) Vergantung oder Life den 14. Jan . t . .

7) Wider Johann Meyer fen . zur Brake , ist Schuldenhalber , beym hiesigen Herzoglichen
Landgerichte , der Concurs erkannt . 1 ) Die Ang . ift d . 13 Novbr . 2 ) Deduct . d . 20 Desbr .

. J . 3 ) Prior . Urtel d . 7 Jan . 4 ) Bergantung oder Löse d . 28 Jan . t . J .
8) Auf Ansuchen des Berend Wempe Kother zu Ohmstede , werden alle diejenigen , welche

fich im Angabetermin den 4 Septbr . d . J . beym hiesigen Herzoglichen Landgerichte wegen Uebers
tragung seiner Kötherey an seinen Sohn Johann Wempe , nicht gemeldet , mit ihren etwaigen
Ansprüchen präcludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget .

9 ) Der Canzley -Affeffor Tenge , in Bechta , ist gesonnen , folgende Immobilien , als 1) eine
am Haaren Thors Esche belegene freye Weyde , woran der Bürgermeister von Harten und Kauf¬
mann vonDarteln mit ihren Gründen benachbaret sind ; 2 ) einige Kirchenstellen in St . Lambertus
Kirche als Süderseits im Mittelgange Lit . A. No . 3. und zwischen den Pfeilern Lit . K. No . 1 .
2 . und 3 auch ein ge Kirchenstellen in Nicolai Kirche am 23 Novbr . d . J . in des Gastwirths
Hessen Hause heselbst verkaufen zu lassen . Die Ang , ist d. 19. Novbr . d . I . auf hief Herzogl .
Regierungs -Canzley .

10 ) Wider Joh . Ludw . Böhlken zur Brake , ist Schuldenhalber , beym hiesigen Herzoglichen
Landgerichte , der Concurs erkannt . 1) Die Ang . ist d. 13 . Novbr . 2) Deduct . d . 20. Deebr .
b . I . 5 ) Prior . Urtel d . 28 . Jan . 4 ) Bergantung oder Löse d . 11 . Febr . k . J .

11 ) Der Canzley -Assessor Lenge , in Vechta , ist gewillet , sein am äußersten Damm belege¬
nes Wohnhaus und Stall mit dem dahinter befindlichen Garten , woran der Kaufmann Wenzel
mit seinen Gründen benachbaret , am 23 Novbr . d . J . in des Gastwirths Heffen Hause hieselbst ,
verkaufen zu lassen . Die Ang . ist d . 6 Novbr . d . J . beym hies . Herzogl . Lardgerichte .

12 ) Dierk und Johann Riesebieter in Stollhamm haben sich bereits im Jahr 1791 in die
Grundstücke ihres verstorbenen Bruders und Erblassers Jacob Resebieter dergestalt getheilt , daß
1 ) Johann Riesebieter die von dem verstorbenen aus Ernst Stegen Concurs geldsete am Mittel¬
deich , Stollhammer Gemeine belegene kleine Hofstelle nebst Ländereyen fund Pertinentien und
2 ) Dierk Riesebeter gewisse in der Stollhammer Geme ne belegene von Hergen Heerßen berrüh =
rende 16 Jücken Landes erhalten und eigenthümlich überkommen bat . Die Ang . ist d . 5 Novbr ,
d . J . beyin Herzogl . Svelginnnischen Landgerichte . Pract . Besch . d . 12 . Novbr .

13 ) Die Justizråthen von der Loo , ist gewillet , ihres weyl . Ehemannes nachgelassenen Bu
cher wie auch einige Meubeln am 13. Novbr . d. J . und folgenden Tagen in ihrem Wohnhause zu
Ovelgonne , verkaufen zu lassen .

14 ) Es wird vem hiesigen Herzogl . Landgerichte biedurch öffentlich bekannt gemacht , daß
das von Harm Bodemann zu Oberlethe in des Dierf Gerdes Vergantung meistbietend erstandene



Haus zum Abbruch auf Gefahr und Kosten des Käufers unter den vorigen Bedingungen aue

26. Detbr . d . J . Nachmittags 2 Uhr in Wellmanns Wirthshause zu Oberlethe öffentlich meistbies

tend verkauft werden solle .
15) In Convocations Sachen wegen des von dem Canzley - und Regierungsrath Schol

und dessen Ehefrau geb. von Hatten verkauften Antheils am Gute Lichtenberg , werden nun =

mehro alle diejenigen welche sich in dem auf den 23. Jul . d. J . ben hiesiger Herzogl . Regie

rungs - Canzley angesetzt gewesenen Augabetermin nicht gemeldet haben hierdurch pråclubiret

und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget .

16) Johann Hinrich Stindt , zum Kötermoor , ist gesonnen , seine daselbst belegene Koterey

mit circa 18 Jücken Landes und etwaigen sonstigen Pertinentien , welche ihm als Grunderbe

vor einigen Jahren von seinem Vater Hinrich Jacob Stindt fen . übertragen worden , am 23

Novbr . d . J . in des Gastwirths Ennen Wirthshause bey der Schweverkirche verkaufen zu

lassen . Die Ang . ist d . 20 . Novbr . beym Herzegl . Schweyer Amtsgerichte Pract . Bescheid b.

30 . Novbr . b . J .
17) Harm Oltmanns , weyl . Carsten Oltmanns Sohn , zu Bardenfleth , ist gewillet , die

bey seiner dortigen Kötherey befindlichen von Johann Denkers Stelle angekaufte 12 Hunte

Landes , imgleichen einige überflüssige Mobilien am 1. December Vormittags um II Uhr im

Johann Ballness Wirthshause zu Bardenfleth verkaufen zu lassen . Die Ang . ist den 20. Nos

vember beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

18) Wenn der wider Johann Fastie , Kother zur Loy, unterm 21. Januar d . J . erkannte ,
unterm 9 . April 6. J . mit Einwilligung der Erebitoren fiftirte Concurs nunmehro wiederum

feinen Fortgang hat : so wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht , auch zur weitern Lis

quidation auf den 3. Dec. D. J . zur Anhdrung des Präferenzurtheils auf den 7. Jan , un

zur Löse auf den 21. Jan . 1805 . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte angesetzt .

19 ) Weyl . Jacob Müllers zu Weserdeich Kinder Vormünder , Friedrich Behrens und Joe

Gann Pundt , sind gesonnen , ihrer Pupillen zu Krögerborf belegene Kötherey mit Pertinentien

am 30. November Nachmittags um i Uhr in Sievert Bauers Wirthshause zu Bardewisch

verkaufen zu lassen . Die Ang . ist den 19. November b. J . beym Herzogl . Delmenhorstischen

Landgerichte .
20 ) Auf Ansuchen Johann Hermann Carstens in Bockhorn Kinder Vormünder , Harm

Harms , Hausmann in Köteritzer Groden , und Johann Schwanewedel zu Steinhausen , werden

alle diejenigen , welche an das , von dem Großvater der Pupillen , weyl . Johann Hermann Cars

stens fen . unterm 7 Jan . 1793 errichtete Testament und darin angeordnete Fideicommiß , wel

ches lettere unterm 24 May 1796 ingrofftret , auch von dem Vater der Pupillen Hermann

Carstens jun . anerkannt , dieses aber in Ansehung derjenigen Gläubiger , welche schon vor der

Ingroffation deffelben dem Vater der Pupillen creditiret haben , durch ein Canzleh -Erkenntnis
vom 24. April h . a . für zu Recht nicht bestandbar erkläret worden , Ansprüche und Forderun

gen aus einem Borg vorgedachter Ingrossation des Fideicommisses , oder irgend einem sonstigen
Grunde an den Bater der Pupillen , Johann Hermann Carstens jun . zu Bockhorn zu haben

vermeinen , hiemittelst aufgefodert , solche ihre Ansprüche am 12. Novbr . d. J . ben hiesigerm

Herzogl . Landgerichte gehörig anzugeben und vermittelstenbringung originaler Documente ge =

hörig zu bescheinigen . Uebrigens wird ein Termin zur Liquidation so wie zur Ertheilung eines

Präclusivbescheides auf den 26 Novbr . d . J . angeseht .

v . Halem .
Decretum Neuenburg in Judicio ben 22 . Septbr . 1804 .

Herzogl . Hollstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst .

21 ) Es wird hiedurch dffentlich bekannt gemacht , daß der in des Johann Gerhard Gruz

ben zu Dalsper Concurssache auf den 22 Octbr , anberaumte Life - Termin vorläufig und bis zw

weiterer Bekanntmachung ausgesetzt worden .

v . Muck .
Decretum Oldenburg in Judicle ben II Octbr . 1804 .

Herzogl . Hollstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst .

22 ) In Convocationssachen weyl . Jürgen Schmidts Wittwe und Erben zum Colmar , in

Beystandschaft des Hinrich Schmidt , Convocanten , betreffend die Convocation der Gläubiger



des verstorbenen Ehemannes der Convocantin , werden alle und jede , welche sich in dem aufden 5. September angefest gewesenen Angabetermin nicht gemeldet haben , mit ihren etwaigen
Ansprüchen präcludirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen hieburch auferlegt . V. R. W.Decretum Oldenburg , in Judicio den 3. October 1804 .

glas Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgeri bt hieselbst . v . Berger .
23 ) Die Vormünder über weyt . Schneideramtsmeisters Paul for Tochter , Kanfmann Sommer und Zimmermeister Meyer sind gewillet , den sämtlichen beweglichen Nachlaß des Erblassfers ihrer Pupillin am 24. October Morgens um 9 Uhr in des Mitvormund Sommers Haus

se öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen .
Oldenburg , vom Nathhause den 13 . October 1804 .

24 ) Die Interessenten des Fußweges außer dem Haarenthor werden hiedurch erinnert ,
ihre schadhaften Pfänder gegen den 24. October bey Bermeidung der verordnungsmäßigen
Brüche und der Ausdingung in gehörigen schaufreyen Stand setzen zu lassen .

Oldenburg , vont Rathhause den 12 . October 1804 .
25 ) Am 18. October soll hieselbst ein abgängiges Stadtsrind öffentlich meistbietend vers

kauft werden . Oldenburg , vom Rathhause den 12 . October 1804 .
26 ) Es sind vor emigen Tagen 3 Bote und I kleiner Kahn beym Hobendeich angetrieben

und geborgen worden . Die etwaigen Eigenthümer derselben haben sich demnach binnen 6 Wor
chen gehörig beym hiesigen Amte zu legitimiren und gegen Erlegung der Bergungs - und sonstis
gen Kosten dieselben wieder in Empfang zu nehmen ; im Gegenfall aber zu gewärtigen , daß so¬
dann weiter , nach Vorschrift der Strandungsordnung , werde verfahren werden .

Schweyerfeld , aus dem Amte den 26 . September 1804 . Strackerian .
27 ) Der Groden - Aufseher Christoph Wisheler zum Hobendeich hat 2 Bôte , 1 Bogspriet

and 2 tannene poste am Hobendeich gefanden und geborgen . Der desfällige Eigenthümer muß
fich binnen 6 Wochen gehörig beym biesigen Amte legitimiren und gegen Erlegung der Bergungs¬
und sonstigen Kosten dieselben wieder in Empfang nehmen , widrigenfalls nach Vorschrift der
Strandungsordnung verfahren werden wird .

Schweyerfeld , aus dem Amte den 26 . Septbr . 1804 . Strackerjan .
28 ) Wenn der sich zuletzt bey Johann Christopher Wencken in Hollwarden aufgehaltene

fremde Knecht Johann Meyer , seinem jetzigen Aufenthalt nach nicht zu erkundigen ist , so wird
demselben auf Anhalten des Schneidermeisters Schilling hiemit vom Amte öffentlich bekannt
gemacht , daß , daferne er , gedachter Meyer , sich nicht binnen 8 Tagen nieldet und durch Be
zahlung seiner dem Schneidermeister Schilling verhafteten Schuld seinen desfalls mit Arrest
som Amte belegten dunkelblauen Rock Isset , solcher Rock dem Schilling , um seinen Forderung
nebst Kosten daraus zu suchen , von Amtswegen werde Hand gethan werden .

Hollwarden , den 6. October 1804 .
Herzogl . Holstein -Oldenburgisches Amt der Vogtey Burhafe hieselbst . Allers ,

1) Wenn wegen Absterbens des Gräflichen Pächters Hinrich Libsen zu Roddens deffenWachtstelle mit 118 Juck 54 Ruthen , sodann auch die von sothaner Stelle schon abgenommenen 2
grüne Hamme , als Nr . IX . von 15 Jück 35 Rutheri , und Nr . X. von 12 Jück 58 Ruthen , von
Georgit refp . Maytag 1805 an , den Umständen nach , auf 1 oder 6 Jahre von neuem öffentlich
verpachtet werden sollen , und dazu Termin auf den 20 . Oct . angefest worden : so word filches
hieburch bekannt gemacht , und können Liebhaber dazu sich am besagten Tage Morgens um II
Uhr in der Cammer hieselbst einfinden , Conditionen , welche auch vorher eingesehen werden köns
hen , vernehmen , und bieten .

Baret , aus der Cammer den 5. October 1804 .
Melchers . Behrens ,



2) Conrad Butter , neuer Anbauer am neuen Wege in der Herrschaft Varel , hat sein Wohne

haus am neuen Wege mit Garten , I Kamp , I Torfmoor hinter dem Schulfamp und Torfmoor

hinter dem Hühnerberge daselbst , an Albert Bälter verkauft . Dieses Verkaufs halber ist beym

Varelschen Amtsgericht ein präclusivischer Termin zur Angabe auf den 14. November d . I .

prafigirt worden ,

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canzl . 1 ) Verkauf eines Gartens und einiger Kirchen und Begräbnißftellen des

Landgerichtssecretairs v . Harten den 29 . Oct . Ang . d . 22 . ejusd . 2 ) Verkauf einiger Grund

ftücke der weyl . Conferenzräthin Bolters d . 27 . Oct . Ang . d . 18 . ejusd . Die Angabe wegen Aus¬

haftung der Heuer ist nicht erforderlich . Oldb , Ldg . Wegen mehrerer von dem Forstmei

fter von Heimburg zu dem jetzt verfauften Gute Ehhorn angekaufter und angetauschter Grunds
Neuenb . Ldg In des Köthers Alert

ftücke , Ang . d . 23 . Octbr . Pract . Besch , d . 6. November .

Gerdes Coneurs , Ang . d . 20 . Oct . Deduct . d . 3. Novbr . Prior . Urt . d . 17 . ejusd . Lose d . 1. Dec .

Schweyer Amteger Wegen des von weyl . Conrad Evers Wittwe , Gesche Catharine , an

Joh . Diedr . Steenhus verkauften Antheils einer auf D. 2 . Lütfen Bau belegenen Kötherey

Ang . d . 22 . Oct . Präcl . Besch . d . 1. November .

IL Privatsachen .

1 ) Des zweyten Bandes 42ßtes Stück vom gemeinnüßigen Wochenblatte bat die preffe verlassen und

wird in dieser Woche versandt . Es enthält : 1) Soll man eineit Sohn studiren lassen ? 2 ) Mittel wider den
Diejenigen , so

Krebs an Obstbäumen . 3 ) Die Fahrt nach Wangerogę , 17tes Fragment . 4 ) Getraidepreise .

noch vom zweyten Jahrgang subfcribiren wollen , können die Stücke von Anfang bekommen. Der Jahrgang
Buchdrucker Stalling .

Toftet Portofrey nur 1 Rthlr . 12 Grote Gold .

2 ) Der Cammierreth Gähler zu Elsfleth hat in Commission unter der Hand die Materialien zu einem

neuen 50 Fuß langen und 30 Fuß breiten Nebengebäude von Bindwerk ( auf dem dasigen gräffichen von Müns

nichschen Hofplak , naml ch Eichen und Tannenholz , tannene Dielen , 10zellige Mauersteine , Dach und Forst

pfannen , Muschelfalt , Sand , imgleichen die Zimmer Mauer : Schmiede : Glaser und Malerarbeiten an dems

felben zu verding n . Diejenigen , welche die Materialienlieferungen und Arbeiten übernehmen wollen , tönnen

fich am 17. October Nachmittags um 2 Uhr in Johann Friedrich Hauerfen Haufe zu Elsfleth , woselbst er

oder ein vollmächtigter sich alsdann auch einfinden wird , bey ihm melden und mit ihm accordiren , da er

denn mit denjenig n , welche die billigsten Forderung n thun werden , den Contract abschließen , so wie er auch

auf Verlangen vorher zu jeder Zeit den Bestick zur Einsicht mittheilen und nähere Nachricht geben wird .

3 ) Der Cammerrath Göhler zu Elsfleth hat in Commission ein auf dem dasigen gräflichen von Münc

nichschen Hofplas stehendes Stallgebände von Bindwerk mit Steinen ausgemauert und mit einem Dach von

Ziegelpfannen zum Abbruch zu verkaufen , Diejenigen , welche es zu kaufen belieben, können sich, am 17. Octos

ber Nachmitt gs um 2 Uhr in Joh . Friedr . , Hauercken Wirthshause daselbst , woselbst er oder ein Bevollmäch

tigter sich alsdann auch einfinden wird , bey ihm melden und mit ihm accordiren , da er denn mit demjenigen ,

welcher das Meifte und einen annehmlichen aufschilling bietet , den Contract abschließen, so wie er auch auf

Verlangen vorher zu jeder Zeit nähere Nachricht geben wird .

4 ) r Steg , der in dem allgemeinen Fußpfade von Ovelgönne nach Struckhausen über dem Sieltief

gelegen hat , ist im verwichenen Frühjahre nebst den beyden G ländern zur Nachtzeit gewaltsamer Weise von

fchlechten Menschen abgebrochen , und wie nachher ein Nothsteg hingelegt , so ist auch daven am 24. September

das Geländer abg brochen , wodurch also di Paffage nach Strickhausen völlig gehindert wird . Wer mir den

oder die Thater dieser schlechten That anzeigt , der kann von mir 10 Rthlr . zur Belohnung in Empfang web

men , und soll sein Name verschmiegen bleiben , selbst dann , wenn es etwa als Lagelehner , oder sonst , Antheil
Ovelginne .an der richtung gehabt . Hoffmeier , Poftverwalter .

5) Der Cammerrath Hansen zu Toffens läßt am 19. October 4 milchende Kube , einen Ackerwagen ,

nebst verschled nem fo. ft gen Ackrath , auch Pferdegeschirr , ferner allerhand Mobilien , als Schränke , Tische ,

Stühle 2c. , auch etwas u , öffentlich meistbietend verkaufen .

6) Ich höre , daß vielfältig die Rede geht , als ob ich nichtkommenden Maytag , um keine Wohnung

erhalten zu können , von hier wegsehen müsse ; da dies aber im mind sten nicht der Fall , sondern ausgesprengte
Unmabrheiten sind , so mache ich hiemit öffentlich bekannt , daß ich Maytag 1805 nabe bey meiner jeßigen Woh

nung ein ganz neu & geriumiges und mit guten Zimmern versehenes Haus , welches der Lage noch und in al

lem Betracht zum Gasthof und wirthschaftlichen Nahrung eingerichtet und in keinem Vergleich mit meinem



Bigen Hause keht , besichert wetbe , auch dann Gelegenheit habe , Einheimische und Fremde zur völligen Zufries
denheit bestens aufwarten und bedienen kann . Uebrigens werde noch das Fernere vor meinem Einzuge näher
bekannt machen . Elmendorf . A. G. Sparc .

7 ) Die in Nr . 4. und 21 . d . Anz . bekannt gemachten 25 Rthlr . Stollhammer Armengelder sind noch
fofort bey dem hebenden Armenjuraten Johann Oftendorff in Stellhamm zinsbar zu erhalten . Auch hat dersels
be noch sofort und zu Marcini Pupillengelber zu belegen .

8 ) Friedrich Twieft zu Sankhausen ist gesonnen , seine daselbst belegene von Johann Hinrich Kröger
jegt heuerlich bewohnte Kötherstelle nebst dem dabey belegenen p . m 3 Tonnen Rocken Einsaat großen Kamp ,
imgleichen den beyin großen Feldhus belegenen ungefähr 13 Jücke großen Kamp mit Borbehalt Herzogl . Cams
mer Confens unter der Hand zu verkaufen , oder auf 10 Jahre zu verbeueru ; im testern Falle kann derselbe
such noch ein Torfmoor babev geben . Liebhaber wollen sich deshalb binnen & Tagen bey ihm melden .

9 ) In der Auction , die der Assessor Tenge am 22. October in seinem Hause am äußersten Damm hal
ten läßt , werden unter andern bausgeräthlichen Sachen auch 2 Bücherschränke , 1 Bureau , verschiedene gute Ei
fehe, 12 gepolsterte Stühle , einige Gartenstühle , eine Bettstelle , ein Spiegel und einige Gipsfiguren verkauft .
Zugleich ersucht derselbe diejenigen , welche deffen Haus kaufen wollen , dies vor der Auction zu beschen, weit
nach derselben das Haus nicht inumer offen seyn möchte .

auch
10 ) Der Bürger und Blechenschläger Lichtheim hieselbst hat jest verschiedene lacirte Waaren fertig , un

ter andern runde Comfoirs , auch viereckigte Theebretter zum gemeinen Gebrauch zu billigen Preisen ,
von den bekannten lackirten Lampen mit einigen Berbesserungen , welche bis jetzt die einzige und beste Sorte
ift, zu allem Gebrauch. Mit zwey Schirmen ist der Preis 2 Rthlr . Er wird auch auf dein Bareler Markte
von dieser Art Lampeu zu verkaufen haben , auch die gewöhnlichen Dochte dazu .

11) Der Postmeister Starklof hat seine beyden nabe vor dem Eversten Ther belegene durch einen Hagen
getrennte Gärten mit dem im vordern Garten befindlichen Lufthause einzeln oder zusammen auf I oder mehres
re Jahre zu vermiethen . Die etwaigen Liebhaber wollen sich deshalb bey dem Copiißten Clausen melden.

12 ) Diejenigen , die noch etwa an das biefige Liekyabertheater einige Forderungen zu haben vermeinen ,
werden ersucht , ihre desfälligen Rechnungen binnen 3 Tagen an den Kaufmann Sieling einzusenden , da die
Rechnung gefchloffen werden sell und die nach dieser Zeit eingehenden Forderungen nicht mehr als gültig anges
nommen werden können .

13) Der Hausmann Franke Franksen zur Pilz im Kirchspiel Burhafe hat , als Vormund für Kaufmann
Johann Arfmanns Sohn , und imgleichen für Albert Hilmers Kinder , einige Pupillengelderzinsbar zu belegen.

14) Gerd Freels zum Nordermoor hat ein schwarzes Ochsenkalb verloren , welches einen Strick um den
Hals und einen Schnitt im rechten Ohr hatte . Der Finder wird gebeten , es ihn gegen eine gute Belohnung .
wieder zuzustellen .

15) Der Raffeder Kirchenjurat Gerhard Klockgether zu Lehmnden hat am 16. October 50 Rthlr ., am 26 .
November 25 Rthlr . und am 8. December 25 Rthlr . Kanzelgelder, alles in Golde, zinsbar zu belegen.

16) Der hebende Armenjurat Hinrich Mencke zu Seefeld hat 291 Rthlr . 20 gr. Gold fofort gegen ges
Hörige Sicherheit zu billigen Zinsen zu belegen.

17) Gerd Schildt zu Lienen will fein am Deiche stehendes Haus und Garten aus der Hand verheuern .
18 ) Das am Panzenberg von dem Schreiber Oltmanns jetzt bewohnte Haus habe ich zu verheuern , und

fant Oftern 1805 angetreten werden . Conrad Wienken jun .
19) Bom 19. October an wohne ich im Haufe des Regierungs -Copiiften Königer am dußersten Damm .

Lenzner jun .
20 ) Ein grünlicher Ueberrock mit gelben Knöpfen , welcher vor ungefähr einem Vierteljahr in meinem

Hause liegen geblieben, muß der Eigenthümer innerhalb 14 Tage abfordern . Oldenburg . Kimme .

21 ) Jacob Bollenhagen zum Schmalenslether Wury hat bey seiner Stelle in Moorsee von 21 Jücken
Fettweiden für diesen Herbst das Nachgras , sofort zu betreiben , zu verheuern .

22 ) Jacob Bollenhagen zum Schmalenfle :her Wurp hat als Vormund über Fastings Kinder um Marti¬
vi 250 Rthlr . und um Neujahr 1805 noch einige 100 dithlr . zinsbar zu belegen.

23) Jacob Bollenhagen zum Schmalenflether Wurp hat als Vormund über Volten Tochter um Neujahr
1805 einige 100 Rthlr . ziusbar zu belegen.

48 gr .

24 ) Allgemeines Wörterbuch zur Berdeutschung und Erklärung der in unserer Sprache gebräuchlichen
Fremden Wörter und Nebensarten , zum bequemen Gebrauch für alle , welche jene Ausdrücke richtig verstehen
und gebrauchen oder auch vermeiden wollen , insonderheit für Schulen , von J . C. A. Heyse. 2 Thle . 2 Rthlr .

Jetzt hat auch der zweyte Theil dieses Werks die Preffe verlassen, und wird am Ende dieser Woche
ausgegeben werden . Man kann also nun vollständige Exemplare erhalten und die Empfänger des ersten Theils
werden ersucht , den zweyten baldigft abfordern zu lassen . Bey mir sind zu haben : Erster Unterricht in der Ges

schmackslehre, von Kaiser. 1804 . 42 gr . Ueber die Nervenübel , ein Taschenbuch für das schöne Geschlecht , nebst
einem Anhange für das männliche über Hypochondrie, Gicht x . von Wulff . 48 gr . Die Heilkraft des Moschus ,
aus dem Lateinischen des Trallas , als Resultat neuerer Erfahrungen dergestalt , von Mendel . 1804 . 1 Rthlr .
Heber die immere Organisation der Heilkunde , als Einleitung in meine Zeitschrift für die gesammte Medicin ,
von Kilian . 1804 . I Rthlr . 12 gr . Die merkwürdigsten Reifen um die Welt , zu einer lehrreichen und unters

haltenden Lecture für die Jugend . 1. Bd . 1804 . 1 Rthlr . 12 gr . Schulze .

25 ) Wopl . Cilert Bollenhagen Wittwe , als in Vorschlag gebrachte Bormünderin ihrer Kinder , ist gee



millet , am 26 . October im Sterbehause zu Moorsee von dem beweglichen Machlaß ihres weyl . Themanned 22

awesjährige Schfen , 5 Kühe , 2 Quenen , I Bullen , 2 braune Pferde mit Blessen , I drevjährigen Fuchs , 2 Schaa¬

fe, I Voce , I alte Sau , 2 Ferken , 2 Wagen und sonstige Sachen öffentlich meistbietend verganten zu lassen .

26 ) Jm Haufe des . W. Gramberg jun . am Neumarkt wird im bevorstehenden Wareler Markt ein

Lager von Spiegeln verschiebener Größe in sehr guten modernen und starken Mahmen der Bremer Fabrik von

Ludwig Haupt ausgestellt werden , und zu den billigsten Preisen verkauft . Bestellungen werden auf größere Sor

ten Spiegel , Trimeaux , Tische , Commoden , Wandleuchterschilderen und Kupferstichrahmen angenommen und

aufs beste ausgerichtet .
27 ) Der Schuft Stormer in Barel wünscht je cher je lieber einen guten geschickten Gesellen . Er ver

spricht guten Lohn , reelle Behandlung , und , wenn derselbe sich vor dem 20. October cinfindet , auch I Rthlr .

Meisegeld .
28 ) Die Vormánder Johann Wiechmann n . Conf . zu Oldenbrock haben sofort 100 Mithlr . Pupillengek

der zu belegen .
29 ) Claus Lohse zu Elsfleth auf den Deichstücken zeigt nochmals an , daß er einen schwarzbunten Bullen

am 3. October eingeschüttet hat . Der Eigenthümer muß ihn in 8 Tagen abholen , widrigenfalls er verkauft wird .

30 ) Pothaft aus Oldenburg empfiehlt sich einem gechrten publicum zum erstennial im Bareler Markte

mit einem auserlesenen Lager von verfertigten und unverfertigten Welzwaaren , als Muffen von Bären , Füch

fen und Schubben von 4 bis 11 Rthlr . , Palatinen von Bären , Schubben , Füchsen und Hasen von 1 Rthlr .

36 gr . bis 7 Rthlr . 36 gr . , Halsbinden von Pelz , Pelzschuhen für Herren und Damen , Fußsäcken und Fuß¬
torben , Pferdedecken , großen und kleinen Pelzhandschuhen mit und ohne Finger , Besäßen un Pelze von Bären ,
Schubben , Füchsen und Hafen von 3 Mithlr . 36 gr . bis 13 Rthlr . 36 gr . , Futter unter Pelze , Americanischen
Müßen , seidenen Watten , Fuchs ; Hasen : Katzen und Kaninchenfellen , und sonstigen Pelzwaaren .

31 ) Bey Hinrich Koop auf dem Damm sind zu haben : hiesige Talglichte zu 18 gr . das Pfund und
47 Pfund für I Rthlr . und 25 Pfund für 1 Louisd ' or , gute Catharinen und Antonipflaumen , feinen Martis

nique und Domingo Caffee , Caroliner Reis , Perlgraupen , Engl . Mehl in Broden , Holländ . Canaster und
Portorico , alles zu sehr billigen Preisen .

32 ) Hineich Folte zu Barghorn hat das auf Mein Sündrigen Erbe stehende Wohnhaus mit Gartens
land und einer Wische von 6 Tagwerk groß und so vielem Rockenlande , als ein Heuermann dabcy nöthig hat ,
auf Maytag 1805 anzutreten , zu verbeuern .

33 ) Arp Syaffen in Schmalenfleth will fein von Arp Sieben jeßt bewohntes Haus in Golzwarden mit

10 Jücken Landes , worunter 13 Juck Pflugland befindlich , unter dem Beding , daß noch ohnehin 3 Juck aus
dem Grünen gebrochen werden sollen , auf 6 Jahre von May 1805 an , aus der Hand verheuern . Liebhaber
wollen sich also in 14 Tagen bey ihm melden und die nähern Bedingungen vernehmen .

34) Die Intereffenten der hinter Surwürden belegenen Wurthe , hauptsächlich Hinrich Rogge , Svake
Ating und Christian Meier , warnen hiedurch einen jeden , sich keines Richtpfades über dieselbe zu bedienen ,

vielweniger Schaafe , Ginse und sonstiges Bich darauf zu treiben , indem sie denjenigen , der diesem zuwider
handelt , zur Bezahlung aller Kosten gerichtlich anhalten wollen .

35 ) Die Hausleute Eilert Battermann zu Oldenbrock und Detmer Stühmer zu Burwinkel sind gewillet ,

von Gerd Wenden kinderenen ein Stück Landes , die niedrigste Kappe genannt , welches bisher von Claus

Lohse zu Fünfhausen heuerlich benußt worden , am 29 . October in Claus Eilers Wirthshause in Bardenfleth
meistbietend aus der Hand zu verheuern , wesfalls sich Liebhaber am bestimmten Tage und Orte Nachmittags

um = Uhr einfinden können :
35 ) Bon den Stuhrer Kirchencapitalien find annoch 65 Rthlr . 32 gr . Gold und 11 Mithlr . 50 gr . in

n . tel Stücken , wie auch 156 Rthlr . 16 gr . Gold Predigerwittwengelder bey dem Juraten Carsten Pleus da
felbf sinsbar zu erhalten .

37 ) Johann Hinrich Biemfen zur Hoffe hat als Vormund des wevl . Johann Hinrich Stein daselbst
minorennen Sohn Ico Rthlr . und als erbetener Beystand der majorenuen Tochter gleichfalls 100 Rthlr ., bey :
des in Golde , mit Ausanna Octobers sinsbar zu belegen .

38 ) Es hat Jacob Würdemann zu Wielstädt ein zw vjähriges Beeft verloren ; es ist schwarz , vorn am

Kopfe weiß , hat vier weiffe Füße , an der linken elte und nahe am Rücken einen weisen Flecken . Wer da

von Nach icht geben kann , woll es in der Küfterey gegen eine angemessene Belohnung melden .
39 ) Schuster Rosenkohm am muern Danim hat in der zweyten Erage seines Hauses 2 gute Stuben

mit Schlammern und mit oder ohne Möbeln , auf Ostern 1805 , zu verheuern .
40 ) Hinrich Lubben zum Golzwarder Altendeich hat als Vormund für wepl . Wilhelm Ulbers Kinder

Auf Martini 2000 Rthlr . zinsbar zu belegen .
41 ) Dierk Borres zum Golzwarder Wurp hat als Bormund über Johann Boryes Söhne sofort 800

Rthlr . Gold zinsbor zu belegen .
4 ) Eilert Bollenhagen Wittwe ist gewillet , am 6. October im Sterbehause zu Moorsee thres wevl .

Ehemann . s Hofstelle zu Moorsee mit 76 Juck n Landes , worunter 13 Juck Pflugland , von welchem 10 Juck
güft gebaut , und 8 Jück Fettweiden , auch 1 Rotherbaus , öffentl . von Maytag 1805 auf einige Jahre zu verheuern .

43 ) Der Jurat Arp Sieben zu Schalenfleth hat 102 Rthlr . 56 gr . Gold Golzwarder Kanzelcapitalien
am 22 . Februar 1805 zinsbar zu belegen .

44 ) Hinrich Schröder zum Eckwarder Attendeich hat noch die in Nr . 25 . and 37 . d . Anz . bekanut ge
machten 1000 Sithlr . Pupillengelder sofort zu belegen .



45 ) Ju der auf den 19 . October angefeßten Auction des Cammerraths Hansen zu Toffens wird auch
ein Holsteinischer weitipurigter Korbwagen mit Verdeck und ein Schiffsboot mit verkauft .

46 ) Hinrich Rabben zu Noddens hat als Vormund über weyl . Hinrich Lübsen Kinder einige 100 Rthle .
sofort ziusbar zu belegen .

47 ) Der Jurat Johann Wenke zu Schwey hat von den Schweyer Armenfundigestern auf Martini 310
Rthlr . in God zinsbar zu belegen .

48 ) 1. Martini bietet eine Amme ihre Dieuste an . Nachricht giebt Johann Hinrich Burmann , Eig
ner zum Bohlenberge im Kirchspiel Setel .

49 ) An 7 October ist auf dem Wege von hier nach Sprump ein feidener grün gestreifter Geldbeutel ,
worin ein Schaustück , I Louisd ' or und etwas Courant befindlich war , verloren worden . Man bittet den etwai
gen Finder inständigst , gedachten Beutel gegen eine angemessene Velohnung an Wilh . Cellarius auf der Poga
genburg -wieder abzuliefern .

50 ) Der Buchbinder Voigt hiefelbst hat Bertuchs Bilderbuch nebst Funke ' s Tert dazu für einen billigen
Preis absstehen .

51 ) Am 1. April hat der Vormund Diedr . Ruhbart zu Schmede für weyl . Holzvogt Rigbergs Kinder
einige 1oo Rthlr . zinsbar zu belegen .

Todes Anzeige .

Das am 7. October in Oldenburg erfolgte Ableben des Paftors Büsching zu Holle , wird von der binter
Tassenen Wittwe seinen Angehörigen und Freunden , unter erbittung der Beyleidsvezeugung , hiemit schuldigst
bekannt gemacht . S . M. Büsching , geb . Frene .

Er war ein Interessent der Predigerwittwen Caffe .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll -Gelder beim Herzogl . Zollamte zw
Elsfleth auch in Golde mit 6 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Durch ein Erkenntniß der Herzogl . Regierungs : Canzles vom 4. October ist 1) Ferdinand Kleine Kale
velage aus Dinklage , wegen der seiner Stiefmutter geständigermaßen entwandten 2 Orhoft Brantwein , zu Ein¬
jähriger Zuchthausstrafe ; 2) Johann Hinrich Holthaus , wegen seiner Theilnahme an dem Brandweindiebstahle ,
und an dem in des Wirths Horstmann Hause zu Dinklage begangenen Unfugs und Erceffes , imgleichen wegen
anderer Bergehungen , zu einer Dreymonatlichen Zuchthausstrafe ; 3 ) Berend Hinrich Eveslage daselbst wegen
des in des Wirths Horstmann Hause verübten Unfugs , imgleichen wegen des dem Jäger Peter Bentenbegge
geständig gegebenen Schlages an den Kopf , zu einer Swenmonatlichen Zuchthausstrafe ; 4 ) Johann Hinrich Evess
lage daselbst , wegen des dem Jäger Peter Benkenhegge auf öffentlicher Straße gegebenen gefährlichen Schlages ,
zu einer Sechswöchigen Gefängnißftrafe , die lenten 8 Tage abwechselnd bey Waffer und Brod , und zur solidas
rischen Kostenerstattung mit den vorstehenden 3 Inculpaten , imgleichen Caspar Hinrich Bahlmann daselbst , we
gen der geständig gegen den Wirth Horstmann und dessen Hausgenossen ausgestoßenen groben Verbalinjurien
zu einer Drevwöchigen Gefängnißftrafe und zur Erstattung der dieserhalb aufgegangenen Kosten verurtheilt worden .

In Untersuchungssachen des Provisor Gerb . v . Harten , mand . nomine der Kaufleute Schröder zu Qua
tenbrück , Denuncianten , wider Johann Hinrich Heidenreich u . Conf . zu Wardenburg , Denunciaten , find wegen
erwiesener Entwendung anvertrauten Weins , und theils auch erwiesener , theils bey den hervorgegangenen drin
genden Anzeigen zu vermuthender Weinverfälschung , Johann Hinrich Heidenreich und Johann Hinrich Sillje
zu einer vierwöchigen Gefängnißstrafe , die legten 14 Tage abwechselnd bey Waffer und Brod ; Bernd Schumas .
chers Ehefrau Gesche Margar . , und Gerd Nigbers Ehefrau Cathar . Margar the , zu einer 14tägigen Gefängniß
strafe , die legten 8 Tage auch abwechselnd bey Waffer und Brod , und der Rigbersche Schäfer , Hinrich Dopken ,
zu einem drevtägigen Gefängniß , fämtliche Denunciater auch zur Erstattung der Kosten in folidum nach Vers
hältniß der Strafe , Mitdenunciat Heidenreich jedoch auch noch besonders zur Erstattung der wider ihn allein
verwandten Kosten , durch ein Erkenntniß der Herzoglichen Regierung vom 20 . September schuldig verurtheilt .

Durch einen Beschluß des Generaldirectoriums des Armenwesens vom 5. October ist Johann Witte aus
Eckfleth , wegen seines gegen die Specialdirection zu Bardenfleth und nachher vor dem Generaldirectorio bezeige
ten unbescheidenen und höchst troßigen Benehmens , zu achttägiger Gefängnisstrafe , einen Tag um den andern
bey Wasser und Brod , verurtheilt , die Strafe auch fofort an ihm vollzogen worden .

In Sachen Joh . Hinrich Cordes und dessen Ehefrau , im Schwever Außendeich , Kläger , wider Hermann
Konig und dessen Ehefrau daselbst , Beklagten , wegen wortlicher Beleidigungen , find Kläger durch den am 10 .
September abgegebenen Protocollarbescheid des Schweper Amtsgerichts sowohl wegen des gemißbrauchten Armen :
rechts , als auch wegen des wider sie eingezeugten streitsüchtigen Betragens , jeder zu einer zweytägigen Gefängs
nisstrafe , den lezten Tag bey Wasser und Brod , verurtheilt , und ist diese Strafe nunmehr an ihnen vollzogen .
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